
e er a

Kleine Chronik
Zuinzig 14 Februar Ein ſchmerzliches Erbtheil Von

den jungen Kaufleuten welche beim Brande im Schäfer ſchen
Reſtaurant um das Leben gekommen ſind hatte ſich einer gegenUnfall mit der Summe von 20000 Mk verſichert Dieſe Se
wird nun da der Verſtorbene unverheirathet war nach Maßgabe der
Verſicherungsbedingungen an deſſen Eltern ausbezahlt werden

Klausthal 13 Februar Ein Schneeſturm wie er in den
letzten Tagen herrſchte kommt hier ſogar ſelten vor In Andreas
berg gleichen die Häuſer kleinen Feſtungen zwiſchen denen ſich die
Straßen wie Laufgräben durchwinden Die Poſt von Klausthal nach
Andreasberg die ſchon letzten Freitag einmal für die 21 kin lange
Strecke nicht weniger als 9 Stunden gebrauchte liegt ſeit einigen Tagen
in Andreasberg vollſtändig feſt Auf der Chauſſe liegt der Schnee oft
Bäume hoch

München 13 Februar Zum Karneval Wie groß die
Karnevalsluſt iſt welche in dem feuchtfröhlichen München herrſcht dafür
ſprechen folgende Zahlen aus einer einzigen hieſigen Leihanſtalt
In derſelben wurden nämlich im Laufe der letzten vier Wochen 340
HZetten und nahezu 600 Uhren verſetzt Die baieriſche Haupiſtadt iſt
reich an derartigen Wohlthätigkeits Jnſtituten und man kann daher
ermeſſen was die Münchener im Karneval draufgehen laſſen

Bayrenth 13 Februar Scheintodt Das hier verbreitete
Gerücht vor mehreren Jahren ſei eine hieſige Dame als todt beerdigt
worden obwohl ſie nur ſcheintodt geweſen ſei findet durch die Ober
fränkiſche Ztg eine Beſtätigung Das Blatt ſchreibt daß man beim
Oeffnen einer Gruft den im Jahre 1878 beigeſetzten Sarg geöffnetund den Deckel an der Seite ttegend gefunden habe Quer

über Sarg und Deckel habe das Skelett gelegen Die
Staatsanwaltſchaft habe ſich ſofort der Angelegenheit bemächtigt und
eine Unterſuchung angeordnet Die als ſcheintodt beerdigte Dame war
eine Frau v Ammon

Paris 13 Februar Große Brände Geſtern brach eine
furchtbare Feuersbrunſt in dem großen Packleinwandlager von
Zagrochi DumasNoiret rue des Cocquilleries mitten in Paris aus
und zerſtörte das Lager die Fabrik ſowie die Wohngebäude Das
Stadtviertel war derart bedroht daß die Bewohner desſelben ihre
Möbel und Habſeligkeiten in Sicherheit zu bringen ſuchten Der Schaden
iſt enorm Jm Mädchenpenſionat des Kloſters Zur guten
Hirtin in Angers enſtand Nachts eine Feuersbrunſt Die Schweſtern
konnten nur mit Mühe die 200 Schülerinnen in nothdürftigſter Kleidung
retten

Petersburg 13 Februar Räuberiſcher Ueberfall
Unweit der Station Nowoſenaki im Gouvernement Tiflis wurde ein
Perſonenzug von 12 bewäffneten Räubern in ſtſcherkeſſiſcher
Tracht überfallen und zum Stehen gebracht Die Räuber drangen in
den Poſtwagen erſchoſſen drei Poſtbeamte verwundeten einen
vierten und raubten die Geld und Werthſendungen in Höhe von

N 400000 Rubel worauf ſie in die Berge flüchteten wo ſie von Sol
daten und Gendarmerie verfolgt werden

Thenater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 11 Februar Maria Stuart Trauerſpiel

I in 5 Akten von Schiller Dieſes Trauerſpiel Schillers in deſſen
Mittelpunkt zwei hervorragende Frauen Charaktere ſtehen und die
Trägerinnen der Handlung ſind iſt vermöge ſeines poetiſchen Gehaltes

j ſeiner meiſterhaften Kompoſition die in ſteter Steigerung vorwärts
ſtrebt bis im dritten Akte die Handlung in der Begegnung die
Königinnen ihren Gipfelpunkt erreicht endlich vermöge des in ihm be
handelten Konfliktes bei jeder Aufführung der tiefſten Wirkung gewiß
Die heutige Aufführung erhielt ein beſonderes Intereſſe durch das auf
Engagement abzielende Debut der Frau Adelheid Rückert Günther
die in der Rolle der Eliſabeth ſich dem zahlreich erſchienenen Publikum
zum erſtenmale vorſtellte Eine Meinung über die Befähigung einer
Künſtlerin nach einer erſten Leiſtung an re erſcheint mir zwar
im Allgemeinen nicht angängig Jn dieſem Falle glaube ich bereitsheute konſtatiren zu können hat Frau Rückert Günther den An

ſprüchen unſeres Publikums nicht genügen kann Bei der heutigen
Aufführung erhielt ich nur den Eindruck daß Frau Rückert
Günther zwar eine verſtändnißvolle Schauſpielerin iſt daß aber
ihre äußeren Mittel die ſehr beſchränkt ſind zur Verkörperung
der machtvollen Perſönlichkeit der engliſchen Königin nicht ausreichen
Das Organ der Künſtlerin iſt ſofern heute nicht eine augen
blickliche Jndispoſition vorlag ein ſchwaches und wenig modulations
fähiges zudem was peinlich iſt zu ſagen aber doch geſagt werden
muß ſtößt ſie ein wenig mit der Zunge an und ſpeziell für die
heutige Rolle fehlte ihr die imponirende Erſcheinung Jn jenen Szenen
freilich in denen es galt den weiblich kleinlichen Zug in dem Charakter
der Eliſabeth und Hochmuth Neid und Bosheit darzuſtellen war ſie
ihrer Rolle beinahe gewachſen Jn der Gartenſzene des dritten Aktes
war allerdings von der Bedeutung der Situation getragen ihr
Spiel ſogar von einiger Wirkung Den Hochmuth der Königin
und die ohnmächtige Wuth des von der gehaßten Gegnerin ge
demüthigten Weibes brachte ſie in Spiel und Sprache zu gutem
Ansdruck Dagegen verſagte ihr Spiel völlig im 4 Akte beſonders
in der Szene mit Leiceſter und Burleigh in der ihr alles Königliche
abging Jnwieweit die Künſtlerin imſtande iſt die erwähnten natür
lichen Mängel durch ihr Spiel vergeſſen zu machen wird ſie alfo wohl
erft in einer zweiten Rolle zeigen müſſen Jm Uebrigen bot die Auf
führung viel Erfreuliches Während der erſten Auftritte freilich ſchien
die Ausſicht auf eine glückliche Entwicklung des Spieles ziemlich
ungünſtig ein bleiernes Grau laſtete auf ihnen aber nicht das
Grau drohender Gewitterwolken ſondern langweiliger Monotonie Das
wurde aber glücklicher Weiſe bald anders Die Darſteller wurden mit
dem der Handlung von dem Geiſte ihrer Rollen ſichtlich
ergriffen und einzelne derſelben boten Leiſtungen die höchſten Lobes
würdig waren Frau Rinald Pauli ſpielte die Rolle der Maria
Sie erwarb ſich ein Verdienſt ſchon dadurch daß ſie in der Auffaſſung
den Mittelweg innehielt indem ſie aus der Maria Stuart weder
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den traditionellen Thränenſack machte noch zu ſehr den Trotz
No 2 6 6 der auf ihre Rechte fußenden Königin und die Leidenſchaftlichkeit
en worden des ſinnlichen Weibes hervorkehrte Hätte ſie ſich und be
31 März ſonders im erſten Akt einer natürlicheren Sprechweiſe befleißigt
en werden wäre der Eindruck ihres Spieles ein noch reinerer geweſen

Die erfreulichſte Leiſtung war der Mortimer des Herrn Ewald Bach
War ſeine Darſtellung auch nicht in allen Punkten einwandsfrei im

lchem Re erſten Akte ſtörte ſein zu ſchnelles Sprechen und ſein etwas foreirtes
Spiel ſo ſtand er doch im 83 Akte völlig auf der Höhe ſeiner Auf

rat gabe Mich freute vor Allem der kräftige ſinnliche Zug mit dem er
ine Rolle ausſtattete und der elementare Ausbruch ſeiner Leidenſchaft
lichkeit in der Gartenſzene Das war echt Herr Rinald ſpielte den
doppelzüngigen Leiceſter mit weltmänniſcher Grandezza und nur in

tiſchen dein Monolog mit dem die heutige Aufführung leider ſchloß
verfiel er in ſeinen alten Fehler ein Uebermaß von Pathos anzuwenden

der hieſigen Warum folgt übrigens unſere ſonſt ſo verſtändnißinnige Regie in
ungeſäumt J dieſem Punkt der Tradition Nach meiner a ung bildet der
der koſten J letzte Auftritt der in ſeiner Kürze ſoviel Charakteriſtiſches bietet erſt

den Schlußſtein des dramatiſchen Aufbaues Der rig des Herrn
rat Schmidt Häßler war etwas zu ſehr Jntriguant und etwas

P wenig der Mann der fließenden Beredſamkeit als welcher er an mehr
als einer Stelle des Stückes bezeichnet wird im übrigen aber eine

Vied Leiſtung von charakteriſtiſchem Gepräge Die übrigen Rollen waren
t u zut beſetzt mit Ausnahme des Paulet des Herrn Schumacher der

durchaus nicht am Platze war Die Regie hat ſich durch die geſchickte
W re glänzende Jnſzenirung um die Aufführung m a

verdient gemacht Weichnungesg Stadttheater 18 Februar Gedächtnißfeier zu Richard
Wagners Todestage Da wir hier eine ſo große und begeiſterte

ith Wagnergemeinde beſitzen durfte man mit Recht erſtaunt ſein gerade
eei dieſer Gelegenheit ein ſo ſpärlich beſuchtes Haus

d verfloſſen ſeit der Tod der ruhmreine en e Ziel pre n re
er l render Schaffen egtea ehe Feier ehrte die D n a len des Geſchiedenen

n

Dem weihevollen

Ludwig v Beethoven folgte ein von Frl Eliſabeth Greve mit
warmer Empfindung geſprochener Prolog von Berg und Tſchirſch und
dann hob ſich unter den Klängen des Trauermarſches Siegfrieds
Tod Götterdämmerung der Vorhang und zeigte uns einen in der
Bühne ſtehenden mit Palmen geſchmückten Sarkophag um welchen ſich
allmählig alle Geſtalten der Wagner ſchen Schöpfungen gruppirten
von Tannhäuſer bis zum Parſival Eliſabeth und der Landgraf Lohen
grin und Elſa Triſtan und Jſolde Mime und Alberich alle die
wir hier nicht einzeln aufzählen können traten heran um trauernd den
Sarg des unerreichbaren Tondichters zu umgeben während im Hinter
grunde die Rheintöchter das ſchimmernde Rheingold emporhielten Ein
ſchönes von echter Pietät zeugendes Bild das man ſehr gerne nocheinmal bewundert hätte Ju Aufführung kamen Die Walküre
1 Akt und Sie fried 3 Akt Nach dem erſten Akt der Walküre

lohnte ein wohlverdienter dreimaliger Hervorruf die Künſtler Caliga
Siegmund Neumann Sieglinde und Keller Hunding Von

unſerem Heldentenor dem trefflichen Wagnerſänger ſind wir namentlich
auf dieſem Gebiete vorzügliche Leiſtungen gewöhnt Wie ſtets ſo erzielte er
auch heute durch Deklamation Spiel und Ausſprache ſowie durch vollſte

Beherrſchung des Wagner ſchen Stils eine hochbedeutende künſtleriſche
Wirkung Mit markiger gewaltiger Stimme ſang Herr Keller den
Hunding Eine finſtere trotzigrenergiſche Reckengeſtalt ſtand er dem
an ſeinem Herde Raſtenden gegenüber Angenehm überraſcht hat uns
aber die Sieglinde des Frl Neumann Nicht nur erwies ſich ihr
Organ als vollkommen ausreichend für die anſpruchsvolle Partie
ſondern der Ton klang auch viel ruhiger als in letzterer Zeit und wir
hoſſen daß ſich die anmuthige Sängerin von der oft gerügten Gewohn
heit des Tremolirens bald ganz befreit haben wird wenigſtens ſcheint
ſie auf dem beſten Wege dazu zu ſein Jedenfalls aber hat Frl Neu
mann den Vorzug ihrem Geſang Seele einhauchen zu können was
nicht eben Sache aller ihrer Fachgenoſſinen iſt und wohl manchen Mangel
aufwiegt Jm dritten Akt des Siegfried bekundete Herr Bach
mann Wanderer in den Zwiegeſprächen mit Siegfried und Erda
ſeine glänzende Begabung Frl Rothe Erda befleißigt ſich jetzt
einer viel deutlicheren Textausſprache wäs ihr außerordentlich zum
Vortheil gereicht Das wundervolle Schlußduett wurde von Frl Rein
hardt Brunhilde und Herrn Caliga Siegfried mit vollſter Hin
gabe und Begeiſterung geſungen Da demnächſt das ganze Bühnen
feſtſpiel Der Ring des Nibelungen aufgeführt wird ſo behalten
wir uns eine eingehendere Beſprechung der Einzelleiſtungen wo

Gerichts Zeitung
Schwurgericht

K Halle 13 Februar
Verfehlte Spekulationen Am heutigen erſten Verhandlungs

tage der erſten diesjährigen Schwurgerichtsperiode hatte ſich der im
Jahre 1849 geborene Bauunternehmer Auguſt Och sler aus Eisleben
gegen die Anklage des betrügeriſchen und einfachen Bankerotts Be
truges und der Urkündenfälſchung zu verantworten Bis zum Jahre
1888 waren die finanziellen Verhältniſſe des Angeklagten der ſich
durch glückliche Häuſer Spekulationen ein Vermögen erworben geordnete
Um dieſe Zeit errichtete er mit einigen 60000 Mark eine Dampf
ſchneidemühle die zu unterhalten viel Geld koſtete die aber keinen
Ertrag zabwarf Trotzdem ließ ſich Ochsler nicht abhalten ſich weiteren
Unternehmungen zuzuwenden namentlich aber plante er eine ertrag
reiche Verwendung der Holzabfälle in der Dampfſchneidemühle und
wollte zu dieſem Zwecke eine Stuhlfabrik ins Leben rufen Anfang
1890 hatten ſich die beiden Geſellſchafter Gottſchalk Heilbronn mit
denen Ochsler Geldgeſchäfte gemacht hatte getrennt und nun trat
letzterer mit der Eisleber Diskonto Geſellſchaft in Verbindung die ihm
Kredit gewährte Späterhin als ihm der Umfang ſeiner Unter
nehmungen über den Kopf zu wachſen drohte ſuchte er durch Annoncen
einen Kompagnon mit 50000 Mk Einlage Auf dieſe Annonce hin
trat der Zahlmeiſter St in Göttingen mit vorläufig 20000 Mk in das
Geſchäft des Angeklagten mußte aber bald die Wahrnehmung machen
daß die Angaben des nicht den Thatſachen entſprachen
und daß die Buchführung eine äußerſt inkorrekte war Da
entſtand in ihm auch der Verdacht daß möglicherweiſe die ihm vom
Angeklagten ſ Zt vorgelegte Bilanz nicht den wirklichen Verhältniſſen
entſpreche So viel er vermochte ſuchte er dann Ordnung in die Bücher
zu bringen und eine Jnventur aufzunehmen Dieſe ergab nun eine
Unter Bilanz von 61000 Mark Am 24 Dezember ſetzte er den An
geklagten in Kenntniß daß er unter dieſen Umſtänden nicht eintreten
werde und benachrichtigte davon gleichzeitig die Diskonto Geſellſchaft
Dieſe noch durch andere nun zu Tage tretende Umſtände veranlaßt
forderte den Angeklagten auf den Konkurs anzumelden was am
31 Dezember 1890 geſchah Aus demſelben kamen im Ganzen 63 Proz
heraus St hat über 6000 Mark und die Diskonto Geſellſchaft
ca 23000 Mark verloren Nach der Konkursanmeldung ſoll der An
geklagte noch Zahlungen entgegengenommen und dem Konkursverwalter
das Vorhandenſein von Vermögensobjekten verſchwiegen haben Die
Zeugen ſchilderten den Angeklagten als einen fleißigen thätigen Mann
der ſich um ſtädtiſche Verhältniſſe verdient gemacht habe Während die
Königl Staatsanwaltſchaft die Anklage in vollem Umfange aufrecht er
hielt plädirte der Vertheidiger Herr A Dr Koehne für Verneinung
der ſchweren Schuldfragen und Bejahung des einfachen Bankerotts
Die Geſchworenen fällten ihren Urtheilsſpruch dahin daß der An
geklagte nur des einfachen Bankerotts ſchuldig zu erachten ſei und ver
neinten alle anderen Schuldfragen Daraufhin beantragte die Königl
Staatsanwaltſchaft 9 Monate Gefängniß Der Gerichtshof erkannte
auf eine Gefängnißſtrafe von 4 Monaten welche Strafe bis auf 2
Wochen durch die erlittene rieb der Angeklagte war vom

27 aber 1891 bis 3 Juni 1892 in Haft für verbüßt angeſehen
wurde

Schöffengericht
Halle 11 Februar

Die Liebe und der Tennk Wenn Jemand einen Prozeß ver
liert und dann noch obenein etwas zum Beſten giebt ſo zeigt das von
einer ganz beſonders optimiſtiſchen Lebensauffaſſung Ein ſolcher
Optimiſt muß der Freund des im Jahre 1858 geborenen Korbmachers
Auguſt Vetter ſein Beſagter Freund hatte einen Prozeß verloren
ſich aber das durchaus nicht zu Herzen genommen ſondern mit dem
Bemerken nun könnte es auch noch ein paar Mark koſten den
Vetter zu einer Bierreiſe eingeladen Man muß dieſe Reiſe nun mit
großer Gründlichkeit unternommen haben denn als Vetter ſeinen
Freund ſpät in der Nacht zur Bahn geleitete befand er ſich in einem
Zuſtande in dem er ſelbſt einer Begleitung recht dringend bedurft
haben würde Und nun ſpielte ihm ſeine Trunkenheit einen böſen
Streich Nach ſeiner Angabe hielt er nämlich das Wartezimmer auf
dem hieſigen Bahnhof für einen Tanzſaal und eine anweſende junge
polniſche Arbeiterin erregte ſein Wohlgefallen in ſo hohem Maaße daß er ſie
partout umarmen und küſſen wollte Das Mädchen war mit dieſer

orm ſeiner Huldigung aber durchaus nicht einverſtanden und der Ge
chäftsführer des Bahnhofsreſtaurants ebenſowenig Die Folge war

daß der alle Aufforderungen unbeachtet ließ ſchließlich durch den
Bahnhofsportier hinausgeworfen werden mußte Draußen nun voll
führte V einen ſolchen Höllenſpektakel daß ein Nachtwächter zu ſeiner
Verhaftung ſchreiten mußte wobei er aber erſt einen heftigen Wider
ſtand zu überwinden hatte Als V wieder zur Beſinnung kam befand
er ſich zu ſeinem Erſtaunen in der finſteren Zelle des Polizeigewahr
ſams So kam es daß er ſich heute wegen Hausfriedensbruchs groben
Unfugs und Widerſtands gegen die Staatsgewalt zu verantworten hatte
Der Gerichtshof trug den Verhältniſſen Rechnung und ſo kam der An
geklagte mit einer Geldſtrafe von 20 Mk gnädig davon

ſtraße 15 bei den Eltern wohnhaft Die bisherige Unterſuchung läßt
in einen tiefen Abgrund blicken

Paul Schmidt iſt kaum dem Knabenalter entwachſen er iſt im
November vorigen Jahres erſt fünfzehn Jahre alt geworden
freilich ſieht er etwas älter aus Er iſt der Sohn gut beleumdeter
Leute des Tiſchler Schmidt ſchen Ehepaares in der Bieſenthalerſtraße
welche bis 1 Oktober vorigen Jahres Gerichtsſtraße 42 alſo unmittel
bar neben dem Hauſe in dem der Mord geſchehen iſt gewohnt haben
Troß ſeiner Jugend iſt Schmidt ſchon wegen Diebſtahls vor
beſtraft er hat in den letzten Monaten nicht gearbeitet ſondern ſich
i arbeitsſcheuen Altersgenoſſen und lüderlichen Dirnen herum
getrieben

Schon im Januar d J hat Schmidt den Plan gefaßt die
Frau Leſchonsky zu ermorden und zu berauben Von der
Zeit her in welcher ſeine Eltern in der Gerichtsſtraße wohnten und
auch mit dem Leſchonsky ſchen Ehepaar verkehrten war er mit der
Oertlichkeit des ſchen Gemüſekellers und den Verhältniſſen der Jn
haber deſſelben ziemlich genau vertraut er hatte auch vielfach in dem
Keller Kartoffeln 2c gekauft und auch die in der neben dem Laden
belegenen Kammer ſtehende Rolle für ſeine Eltern benutzt So wußte
der Burſche daß die Frau Leſchonsky faſt den ganzen Tag über mit
ihrem Söhnchen allein war und der Ehemann in der Regel erſt
Abends von der Arbeit heimkehrte Jm Januar ſtand er einmal ſogar
ſchon im Begriff ſein blutiges Vorhaben auszuführen er hielt ſich zu
dem Behufe längere Zeit vor den Fenſtern der ſchen Keller
Wohnung auf und erſpähte eine Gelegenheit um ſeinen Plan zu ver
wirklichen Jndeß war der Verkehr in dem ſchen Keller gerade zu
jener Zeit ein ungewöhnlich lebhafter und dies vereitelte damals die
Ausführung des Mordes Schmidt gab aber das blutige Vorhaben
nicht auf in den letzten Tagen des Januar als er wie ſo häufig
von allen Geldmitteln entblößt war tauchte der Mordplan von Neuem
in ihm auf und er beſchloß jetzt denſelben zur Ausführung zu bringen

So ſah man ihn am 1 Februar Abends wiederum lungernd vor
dem Keller auf und abſchleichend um eine günſtige Gelegenheit zu der
Blutthat zu erſpähen Es iſt 52/2 Uhr abendliches Dunkel hüllt die
Straßen ein nur wenige Paſſanten eilen geſchäftig vorüber keiner
beachtet den feigen Meuchelmörder der ſcheuen Auges um ſich blickt
Durch die unverhüllten Kellerfenſter hat ſich der Mordbube dann
überzeugt daß Fran Leſchonsky wie immer mit ihrem Söhnchen allein
im Keller iſt bald kehrt der Ehemann zurück bald nach Schluß der
Fabriken und Geſchäfte wird die Straße lebhafter die Zeit drängt
Behende ſchleicht der Mörder die Kellertreppe hinab dabei die Klingel
feſthaltend damit der Glockenton ſein Kommen nicht verrathe Er
betritt die Rollkammer und bemächtigt ſich hier eines Mangelholzes
das er als Werkzeug zur Vollführung des Mordes auserkoren hat
Ein Blick durch die Glasthür giebt ihm die Gewißheit daß Frau
Leſchonsky ſeine Annäherung nicht bemerkt hat ruhig ſitzt die Nichts
ahnende auf dem Sopha neben ihr auf einer Fußbank der zweijährige
Knabe und beide verzehren ihr Abendbrot die Henkermahlzeit wie
der rohe Mordgeſelle bei ſich gedacht haben mag Dieſer wagt es nicht
das ihm bekannte Wohnzimmer zu betreten eine gewiſſe Scheu hält
ihn zurück er muß alſo das auserkorene Opfer herauslocken Mit
dein Mangelholz klopft er mehrmals auf den Voden die Frau hört
das dröhnende Geräuſch und in der Annahme daß ein Käufer ſich
dadurch bemerklich machen wolle erhebt ſie ſich und öffnet die Glas
thür welche ſie von dem Mörder trennt Auf der Schwelle
empfängt ſie den Todesſtreich ein wuchtiger Schlag mit der
furchtbaren Waffe ſtreckt ſie nieder beim Fallen reißt die Unglückliche
das Kind mit zu Boden das ſeiner Gewohnheit gemäß die Mutter
nach dem Laden begleiten will Der dumpfe Schlag auf den Kopf der
Mutter das lautloſe Zuſammenbrechen derſelben und der plötzliche
Fall erſchreckt das Kind aufs äußerſte es beginnt laut zu ſchreien
Doch ſchon ſchwingt der Mordbube die keulenartige Waffe und ein
zweiter Hieb ſtreckt das unſchuldige Kind todt zu Boden
Die Zeugen ſeiner Schreckensthat ſind jetzt ſtumm über ihre Leichen hinweg
ſchreitet der Mörder zur Kommode um ſich der Beute zu bemächtigen Jm
oberſten Kaſten der Kommode bewahren wie er weiß die ſchen Ehe
leute ihre wenigen Werthſachen auf Der Mörder findet die Kommode
verſchloſſen er hat nicht Luſt viel Zeit mit dem Suchen nach den
Schlüſſeln zu verſchwenden Keulenſchläge zertrümmern die obere Decke
des Möbels und gierig wühlen die blutbefleckten Hände in den Hab
ſeligkeiten der Armen herum Der leinene Beutel den der Mörder
des Oefteren zu ſehen Gelegenheit hatte enthält die Erſparniſſe des
Ehepaares 150 Mark und daneben v die goldene Uhr nebſt Kette
Dies iſt die ganze Beute die der Mörder an ſich reißt der ganze
Ertrag für ſeine Frevelthat der zwei ja drei Menſchenleben zumOpfer fallen mußten Als der Mörder nun zur Thür ſchreiten will
bemerkt er daß das eine ſeiner Opfer die Frau Leſchonsky noch ſchwache
Lebenszeichen von ſich giebt will er nicht entdeckt ſein muß ſie völlig
kalt gemacht werden Das Mangelholz hat ſchon beim Zertrümmern
der Kommode zuviel Lärm gemacht er ergreift daher das Küchen
meſſer welches neben dem Butterbrod der Frau auf dem Tiſche
liegt und ſtößt daſſelbe der Ohnmächtigen tief in den Hals Mit
dem breiten Blutſtrom der der Wunde entquillt muß nun das Leben
gänzlich entfliehen Der Mörder will nun den Schauplatz ſeiner
Schauerthat verlaſſen doch halt da fällt ſein Anblick auf die Geld
taſche welche die Frau an einem Lederriemen trägt Auch dieſe plündert
der Mörder es ſind freilich nur drei Mark Wechſelgeld welches
ihm in die Hände fällt Und nun eilt er fort von der Mordſtätte und
die Rachegöttinnen heften ſich an ſeine Sohlen 9

Ueber Schmidts Thun und Treiben nach der That hat die
Kriminalpolizei Folgendes feſtgeſtellt Unmittelbar nach dem Doppel
morde begab ſich Schmidt zu dem Uhrengeſchäft von Wenig
in der Pankſtraße um dort für die geraubte Remontviruhr
deren Mechanismus er nicht kannte einen Schlüſſel zu kaufen Am
folgenden Morgen hat er dann daſſelbe bei einem Uhrmacher in der
Oranienſtraße verſucht und zugleich verlangt daß das loſe Glas der
Uhr befeſtigt werde Dort kaufte er ſich eine ſilberne Cylinderuhr
die geraubte Uhr ſchenkte er ſpäter ſeiner Tante und erzählte daß
er der Kutſcher Schmidt ſei viel Geld verdiene ſeinen Eltern zeigen
werde daß er kein Spitzbube ſei e Sodann drängte die Eitelkeit den
Mordbuben dazu ſich photographiren zu laſſen einen neuen An
zug Hut und Koffer zu kaufen Von dem geraubten Gelde gab er
25 Mark ſeiner Mutter 12 Mark ſeiner Tante in Verwahrung Das
übrige Geld wurde noch bei ihm vorgefunden Da ſomit der Verbleib
des geraubten Gutes nachgewieſen ſo erſcheint die Angabe des Mörders
daß er die That allein verübt hat durchaus glaubhaft Jnwieweit
ſich die Angehörigen des jugendlichen Mörders der Hehlerei
ſchuldig gemacht haben wird die weitere Unterſuchung lehren Den
Mörder ſchützt die Jugend vor der vollen Schwere der Strafe welche
auf den Mord geſetzt iſt das höchſte Strafmaß das den Mordbuben
treffen kann iſt eine Gefängnißſtrafe von fünfzehn Jahren
und ſo dürfte Paul Schmidt ſich in voller Manneskraft befinden wenn
er nach verbüßter Strafe die Freiheit wieder erlangt

WMarkktbericht
Dienstag den 14 Februar

Eier pro Mandel 1,20 1,65 Mk Schnittbohnen p Pfd 0,20 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Senfgurken pro Pfund 0,40
Kartoffeln 5 Liter 0,25 u flaumenmus p Pfd 0,25 0,80
Rikes l pro Mandel 2,50 auerkraut pro Ftza 0,10
Rothkohl pro Mandel 2,50 Getr Kirſchen pro Pfd 0,25 0,30
Sellerie pro Mandel 1,50 2,00 Birnen pro Pfd 0,25 w
Blumenkohl pro Stück 0,35 0,45 Pflaumen p Pfd 0,25 0,40
Wi r 1,20 Wilde Kaninchen Stück 0,80 1,00Kohlrüben pro Mandel 1,50 2,00 Faſanen pro Stück 2,75 3,75

Der Markt war außerdem mit Geflügel Fiſchen Reh und Hirſch
fleiſch beſetzt

Ein 15 jähriger Mörder
Wir haben geſtern bereits kurz mitgetheilt daß es gelungen iſt den

Verbrecher zu ermitteln und feſtzunehmen welcher den Doppelmord
in der Gerichtsſtraße in Berlin begangen hat Der Mordbube iſt
der 16 jährige Arbeitsburſche Paul Schmidt Bieſenthaler

Wetterbericht des General Anzeiger
Vorausfichtliches Wetter am 15 Februar

Bei Weſtwind zunächſt noch Fortdaner des warmen Wetters

mit Niederſchlägen J
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Ir Trödel 20ofw 60 Thlr Eharlottenſtr I Iz ſagen u vermiethen

F e 15u verm Giebichenſt 3 raße 1Vohnungen 1 u 2 é zu 114 e
Fr u 56 Thlr 114 zu bez

h
45 ſt

Blümentteiſt 25

St F K an einz Leute 1 Apriſ zu
dermiethen Mühlweg 36 part

ohnun ve Ts ühartinsberg 24
22 Thlr nhalterſtr
rZub Vür 270 5 Tr zum 1 April

zu be iehen Am d uhof 3
tube nebſt Zub blrm verm und zum 1 April deneden

VAnhaſterſtr 9 r ne Waſſrcg

2 gr u 2 kl Zimm 3 K nebſt Zubeh
1 April zu vermiethen

Mansfelderſtr J 76177

Zohn 2 St 3 65 Thlr St50 Thlr 1 AvrilWermarſtraße 3
e

eb unJ a zu beziehen
immer Badezerlenkennbug 1 K ohne Bett in geſ Lage

Blücherſtr 9 i Laden
erſtr 59

ahn Leipzigerſtr 59

Nä

m
e c irſfr Soden

Logis mit ieſenſtraße 17 pre ne
1 Werkſtatt f jed Geſch paſſ ſof

od 1 April zu vermiethen
Streiberſtr 25 H uene Nr 17
Fin Vaden ſiahe an Markt m verm
u erfr Leipzigerſtraße 19
Handelskeller per 1 April zu verm

Ranniſcheſtr 16

Caden ſt Wohnung T n verm
Domplatz 5 II

8 Werkſtatt
G auch zu Niederlage paff Forſter

ſtraße 40 ſofort zu vermiethen
Ed Gotſche Doxotheenſtr 16

Laden mit Wohnung ſofort od 1 April

u 7 Kl Ulrichſtr 35
zu ren Gerc
zu vermiethen

n

veignet
ittelſtraße 7

nieReſtauraut ohne Inventar ſofort zu
verpachten Hentiettenſtr 37
Alſo Kofanvrant per ſofart oder
1 April anderw

agen in der
Mietſigesſſeſie

n verpachten Zu
rped

Eine alleinſt anſt Wittwe ſucht eine
kleine Wohnung in anſt Karte Zu erfr

Wilhelmſtr 7
Kl hübſch möbl Zimmer event mit

Koſt von einem jungen Beamten geſucht
Off sub A 5 an die Exped

Funger Tehrer ſucht numobſ Wo h
nung beſtehend aus 2 Zimmern im
Süden der Stadt Offert unt A 10
in der Exped abzugeben

7 H ſuch I April in der Nähe dernälſte aſerne möbl Stube u 2 Kam

x mitPreisang p l S an die

verm21 Wohnung
W

ren
Eine große Sendung

Apfelſinen
traf heute ein

goldgelbe n zucherſüße

extra große 100 St 5

kleinere 100 4
und billiger

Butter u Fleiech
waaronhandlung
Alter Markt

Inh H Fischer

e edetstan Voigt

Schmeerstr 21

Confirmandenkleider werden billig und
gutſitzend angefertigt Wittekindſtr 44

Pfänder n d Leihhauſe beſorgt pünktl
u verſchwieg Frau Richter Zapfenſtr 11

Herren welche an

gutem n u tiſchtheilnehmen wollen können Adreſſen unt
A 14 in der Exp d Bl niederlegen
d Schnelderin 4 ſſch in u außd Hauſe Schulberg 16 Sout
VWelſſagere ſowie alle rer w in

u auß d H ang Gr Schloßg 9 v l
Ein Kind w in g Pflege gen guch in

Verſchw Zu erfr Filiale Cröllwitz
Hocheleg ſeidene Damenmaste z verm

Krauſenſtraße 19 II

Herzlicher Dank
Für die reichlichen Geſchenke zum Tage

der ſilbernen Hochzeit ſagen wir unf
verbindlichſten Dank

H Schaaf und FrauSchraplau den 12 Februar 1898

Frau Treppenhauer

wohnt Alter Markt 4 I r
Jackets Mäntel und Umhänge fertigt

ſowie alte Sachen ändert
Fr Frenzel Steinweg 51 Hof I

Konfirm Kleider werd bill u gut in
u auß d Hauſe gef Brandenburgerſtr 1 II
Weißnähen Namenſticken ſowie ſröteff
w noch angen Töurmſtr 156 1 Tr

Plätterin empfiehlt ſich den geehrten
Herrſchaften Gr Braubausgaſſe 13

KRonſirmanden Kleider Werden dillig
u ſauber in u außer dem Hauſe Ffertist

J Muller Hirteng 13
Nic Poſſter arbeiten ſowſe

tapezzren ſauber und billig

h 39 p lEleg Damenmasken ſind bill zu verm
Schmeerſtraße 5 H IIIPaar

Dem Herrn Dr Schulze welcher
gegenwärtig hier weilt für die erwieſene
Gefälligkeit und unentgeltliche ſchnelle
Heilung unſeres Kindes von Diphtheritis
ſagen wir nochmals unſeren herzlichſten
Dank

Lettin Golleſch und Frau
Rarroffe ln

froſtfreie und ſehr mehlreiche liefert frei
ins Haus Karl Gottſchalg

Seeben
Zur Anfertigung gutſitz e

Damenkoſtüme in u u Hauſe empfſich Anna Reichert Geiſtſtr 31 II
Wäſche zum Waſchen n Piſien wird

angenom A Heder Mangsfelderſtr 24F Mädch w die feine Damenſchneſd

ydl erl woll, w ug Bölberg 8 tn

nartett
ſucht Heſangennterrich Woche 2
Stunden m Preisang unter
A 4 an die Exped d Bl

Ein Paar hohe Gummiſtiefeln
ſind während der Vorſtellung Medea
in der Garderobe des Stadttheaters

Parterre rechts vertauſcht wordenEs wird gebeten dieſelben ſobald als
möglich umzutauſchen da ſonſt die Frauin der Garderobe dieſelben ſetzen muß

Die Beſeſdgung gegen Herrn Derkellner Seine nehme ich zit e
Mops entlaufen Abz S

u 2Eine ſtahlgraue mer Dogge au
den Namen Welf hörend iſt Sonntag
entlaufen Wiederbringer gute Belohnung
Bitte abzugeben

Goldener Pflug
Rothbrauncr Hund mit weißer Bruſt

entl Abzugeben bei Wilde Nehlitz
bwerigger gelber Hund 7 X n a A

S gr Zimmer Küche u Zub preiswerth zu
Frieſenſtraſe 20

Kollegen P w

ſichere Hopatheken ſofort ſpäter
en Sthrſt 7 ileihen

gegguter Ferthvoller Mlbtel u gute inſen

unt A 15 an die Exp d Bl erb
00 Mark werden gegen Verpfänd

zweier gut Lebensverſicherungspolieen über
zuſ 4500 Mark v leihen geſucht
unter A 16 au die Exv d Bl erbeten

Am 15 d ein Packer im Band Kudpfen
u ſ w v Gebr Sernan Ulrichſtr bis
Dryanderſtr 1 18 verl Geg Bel daſ
Echtes Korain der Karlſtr verk Gegen Bel abzu
geben Karlſtraße 8 2 TrKRorallenarmband anf dem W ege
Marktplatz Kleinſchmieden Sonnt Abd
gegen 28 Uhr verloren Gegen Belohn
abzugeben chmeerſtr 4 I

Sonntag früh von Sophſenſtraße nach
Domplatz ein ſchwarzer Pelzkragen
verloren Gegen Belohnung abzugeben

h 30 I
in Taſchenmeſſer von eilſtrbis Bernburgerſtr verl Geg Sel abzug

Ankerſtraße 12 2 Tr
Schw Ledernmhängeräſchchen inſt

Jnhalt a d W d d Tauben Zwingernach der obſtr verl Gegen gute Be
lohnung a Jakobſtraße 49 I r

Auf der Dorfſtraße Schrenz Geld gef
d beim Bahnwärter Troschke
aſelbſt

Auction
Mittwoch den 15 d Mt8

Miltags 12 Uhr
verkaufe ich im Gaſthof zum Röder
berg in Giebichenſtein S

1 Regulator 1 Spiege 1 Tiſchmit Wachstuch u 1 ommode m
Glasaufſatz

Lützkendorkf
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auction
Mittwoch den 15 d Mt8s6

Nachmittags 3 r
verkaufe ich Mittelwache 13 hier

einen dort untergebrachten einſp
Leiterwagen

zwangsweiſe

Lutzkendorf Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 15 d Mts

früh 11 Uhrverſteigere ich Geiſtſtraße 39 zwangs

weiſe gegen Baarzahlung
Z3 Kleiderſchränke 4 Tiſche 2
Sophas 14 Stühle 2 Spiegel
6 Gebett Betten 1 Kommode m
Aufſatz 1 Koffer mit Wäſche e
u 5000 Stück Cigarren Der
Verkauf der Möbel findet vorausſichtlich

rn ſtatt Ferner daſelbſt frei
willi 5 Billard mit Zubehör

Uer
Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 15 d Mts

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich Geiſiſtraße 39

1 Partie Möbel
zwangsweiſe gegen Baarzahlung

Hesse
Gerichtsvollzieher

4 I 7Auction
Mittwoch den 15 d Mts

Vormittags 11 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtr 39 hier zwangs
wee

1 Billard mit Zubehör 1 zweileit
Bierdruck Apparat 1 Buffettiſch
1 Gläſerregal mehrere Sophas
Schräuke Tiſche Stühle e

inseh
Gerichtsvollzieber

Auction
Mittwoch den 15 d Mt8ö

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich Geiſt r 39 zwangsweiſe

1Kleiderſekretär 2Küchenſchränke 2Kom
moden 1 Küchentiſch 1 Sopha 1Seſſel
mit rothem Plüſch 1 Sopha

meiſtbietend gegen Baarzahlung

Neumann
Gerichtsvollzieher in Halle aS

Auction
Mittwoch den 15 d Mts

kommen zwangsweiſe zur Verſteigerung
a um 10 Uhr Geiſtſtraße 39
2 Schuhmacher NähmaſchinenSophas 1 Schreibſekretär 1
Schreibpult 3 KleiderſekretäreIVertikow SSchreibti che Kom
mode mit Aufſatz l et elle m
Matratze 1 Kommode l Pfeiler
ſpiegel mit Schränkchen 1 Regn
lator 1Waſchtiſch 1 Copirpreſſe
e nptoirſchrank,Spiegel Tiſche

Stühle 2zc
b um 12 Uhr im Gaſthof zum
Nöderberg in Giebichenſtein

1 Kleiderſekretär I Vertikow be
ſtimmt

Petsobiok
Gerichtsvollzieher
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Auction
Vormittags 10 Uhrverkaufe ich Geiſtſtraße 39 hier zwangs

welſe
Sopha s Kleiderſchränke VBettſtellen

Betten Gardinen 1 Wäſcheſchränkchen
Tiſche Spiegel Bilder 2 gr Koffer
von Eichenholz 1 Wanduhr Küchen

ſchirr 2c

Lützkendorf
Gerichtsvollzieher

Auction
Mittwoch den 15 d MtS

Vormittags 11 Uhr
verſteigere ich im trug zum grünen
Kranuze in Cröllwitz zwangsweiſe

1 Flaſchenbierwagen 1 Regulator1Pfeilerſpiegel 1 Schreibpult 1Sopha
8 Wirthstiſche 10 Stühle u 1Flaſchen
reinigungsmaſchine

Kraft
Gerichtsvollzieher in Halle a S

Auction
Mittwoch den 15 d Mt6

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich im Gaſthof zum Röder
berg in Giebichenſtein zwangsweiſe

1 trat ch 1 r Kommode 1 Schreibpult 1 Waſch
tiſch 2 Rohrſtühle

EratftGerichtsvollzieher in Halle g S

Zwang Perſteigernng
Mittwoch den 15 Februar d

Vormittags 92 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 39 hier

1 Schreibtiſch mit Aufſatz 1 Pfei
lerſchrank 1 birk Sophatiſch
Spiegel m Conſole u a S

Ficke
Gerichtsvollzieher Halle Gr Ulrichſtr 6

Auction
Mittwoch den 15 d Mts

Vormittags 10 Uhr
verſteigere ich Geiſtſtraße 39 zwangs
weiſe

verſchiedene Möbel
Mittags 12 Uhr im Gaſthof z Röder
berg in Giebichenſtein

1 Küchenſchrank

Erieclkrich
Gerichtsvollzieher

awilien Nachrichten

Geſtern Morgen 28 Uhr ſtarb nachkurzem ſchweren Krankenlager unſere

einzige unvergeßliche Tochter la im
Alter von 8 Jahren was wir hiermit
Freunden und Verwandten auf dieſemWege tiefbetrübt anzeigen

Diemit den 14 Februar 1893
Rempert Knoche und Frau

Allen Verwandten Freunden und Be
kannten welche den Sarg meines lieben
Mannes unſeres guten Vaters Sohnes
Bruders und Schwagers des Glaſermſtrs
Otto Wehen je ſo reichlich mit
Blumen ſchmückten und am Begräbniſſe
theilnahmen unſeren herzlichſten Dank
Beſonderen Dank Herrn Prediger Müller
für ſeine troſtreichen Worte am Grabe

Die trauernden Hinterbliebenen

La nmn I
wie m vom Grabe unſeres ſofrüh ent ha enen Sohnes und Bruders

ſagen wir Allen die den Sarg ſo reichmit Blumen und Kränzen ſchmückten un
ſeren beſten Dank Jnsbeſondere der lieben
Jugend von Bennewitz und Benndorf für
die zahlreiche Betheiligung und die vielen
Spenden Dank auch dem Herrn Paſtor
Teudeloff für die troſtreichen Worte
am Grabe ſowie Herrn Kantor Schulze
für den ſchönen Geſang Dank auch allen
Verwandten Freunden und BekanntenDie trauernde Fumilie Pötzel

Für die vielen Beweiſe inmigſter
Theilnahme welche uns bei dem
Tode unferes lieben Vaters
I Bruders Schwieger und Groß
vaters des Rentiers

Gustav Vester
zu Theil geworden ſind ſprechen
wir hiermit unſeren herzlichſten
Dank aus
Halle a/S 13 Februar 1893S en

Zur Gonfirmation
empfehle zu den billigſten Preiſen

Confrmanden Röcke

Conftrmanden Hemden
Confirmanden Beinkleider

Confirmand Taschentücher
mit Monogramm

Adolf Sternfeld
O Steinſtraße 76 I Etag e
Eingang Kl Steinſtraßen a
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zu räumen veranstalten jetzt nach beendigter Inventur bis Ende dieses Monats einen Ausverkauf und geben ſämmtliche
Vorräthige Oravatten bis dahin au und unter Rinknufsprelsen ab

e
C Otto Gaa Co r Uhrichstrasse 56

Landleute
Gäſte

Dienstag den 14 Februar

Stacit Theater WValhalla Theater Uagaebunger a bahn
oOtfheienl Direktion Julius Rudolpu Direktion Richard Hubert gtrasse 66 Perng ehe

Dienstag den 14 Februar 1893 Dienstag den 14 Februar WerF An St K Cetztes Auftreten Dienstag den 14 Februar durch die Poſtn Die Geſellſchaft Aneillotti 9 Per Drei 72 InſertionsPreiAufang 7 Uhr Page ſener et es un Iet S 20 Pf Relnſtradfahrer ohn LionelZu dieſer Vorſtellung haben Schüloranweiſungen Gültigkeit Voltigeur und Gymnaſtiker The Grosses National Concer gegt
du deren z der ten in h e Fagtlerieheg die geh Anupertrefene2 Dpou

Mittwoch den 15 Februar 18938 Wanne Fräulein Luiſe Rück ort Snger m en rer rn Zillenvel T 99 v e

e 7 perbr150 Vorſtellung 116 Abonnements Vorſtellung Farbe gelb und Herr Anton Hart humoriſtiſche s Personen im Original National Costüm
Geſangs und Charakter Duettiſten KHöebst decentes Programm S MansfelDie Puppenfee Die Ballet n Creelſior Anderweitigen Engagements r r x 35 e u

Pantomimiſches BakletDiver m m w 72 von J Haßreiter und F Gaul Beginn 8 Ühr Ende 11 Uhr a e h erte v geh
uſik von Joſef Bayer Anfang 8 Uhr Loge 1 Mk Saal 50 PfPerſonen Poncorcia Theater Vorverkauf bei Herrn P Grimm Kleinschmieden und F Beeck Riebechk Die heit

S W Hans Schreiner platz Billet 40 Pf Familienbillet 3 Personen 1 M ea d umpſterſchir e Natalie VBüſſel Heute Dienstag den 14 Februar sBod William v Owitzki zum Benefiz für Frl Martha v Keyſen Moritz Restaurant HarzJonnv deren Kinder Selma Steuer Adam und Eva 5 51Betſy Kurt Rietan Operettenpoſſe in 4 Akten v Ed Jacobſon Sonntag den 19 Februar Aller GTommy Max Bröker und Leop Ely AſchermittwSe r Awaarenhändler e gef Volks M a8kenbal r gromm ar e onecert der roler OS ges 7 S e paſeeetnen I7 J a 7 o ntonte ann b ſtThineſin RNpoga Jieneck Tj 6 t Die 2 ſchönſten Hereen ſowie G ſchönſten in der ReiS Spriht Papa und Mama Emma Se 0 Je nd a D Damen Masken erhalten FPrämteu wörd r

i ch ente ſowie jeden wo mit allemErſter ine G Il Heute Abend alle nach dem Blute undler Trommelhaſe eſe ſchaftstag Altenbur S O Iof wenVierter Roſa Lieneck ſhlägt mitSteterin Vertha Angelus Nassauer To ter nSohn alt vele See es Evangeliſcher Kirchbanverein uPoet mechaniſche Figuren Adolf Dalwig Dienstag den 14 Februar Die diesjährige Hauptverſammlung wird Montag den 20 Febrnar r die todtt
Portier Konrad Drakle 8 Uhr in der Tulpe gehalten werden und wir laden unſere Freunde und2 e gro er Gönner hierzu dringend und herzlich ein Na dem v e e de eder rlerin Fortgang unſeres Werkes werden die Herren Baurat ilburger und Architekt S3 v eri Anna Hartmann Narreng end Fayre uper die Kirchbauten der St Stephanus und St Johanneskirche Mit bewahrung

Albertine Wechſung Hierzu ladet freundl ein G Höser theilungen machen und Zeichnungen vorlegen Außerdem findet Vorſtandswahl ſtatt ſeiner That

z W h Wir bitten für unſere wichtigen und großen Aufgaben d recht Intereſſe Opfer nochW Se nen Alemannia Talle er Vorſang de rgeenverein ſet4 Eleonore Mühldorfer Berlinerſtraße 3Z31 i entferir Da Freitag EBrstes SSinn Bauer gnatz Zimmermann 7 St d t nun eDeſſen Weib Enmeline Kreuger Narr en Abend Hamburger a ud Korpora lon höchſtens
Eine Dienſtmagd Fars König er Klepzig Frühstaekus Ziämmen Unter S 44 an vie Erxved d Bi wieder in
S w Pur Wan VToſller s Re R 272 c r v ſi F dieſe dannin Kommis rthur e achasemmeln aviar r e eiß unEin Kommiſſionär Max Ro a S 0 er 8 egtaurant semmein à 25 pr o n erſte Frag
Ein Briefträger Heinrich Behr Wuchererſtraße 33 W Assmann Gr Ulrichstr 27 waare WelcheGroßes Puppenballabile d ri den 16 Februar Geöftnet bis Abends i Uhr nur reine Milch und Naturbutter bei legen offeVerſchiedene mechaniſche Figuren Erſter v A Stockmar 4 Nach Seine ElteOrt der Handlung Eine Spielwaarenhandlung Hötel Continental Halle aS Gr Brauhausgaſſe 22 ſie hatten

Nach dem BalletDivertiſſement Pauſe großer Rarrenabend r Anſeglt lichen MeRödel s Restaurant Aer Heim und Maſene n
alte Abreibungen in u außer d HauſeE e i 21,1I aber ſeitv avolo Fnlb r W verrufenee eute en junge Meroder Das Gasthaus än Terracina Großer Rarrenabenl pa Ochſenſeiſth J t 50 Pfg Iwedt ſont

Komiſche Oper in 8 Akten von Sceribe Muſik von Auber b ad iſt Pfd 50Pf ſich aus dPerſonen wozu ergebenſt einladet o fettes Hammeſt eiſchp p war
Fra Diavolo unter dem Namen des Marquis San Mark riedrich Caliga T ius Danie T tLord Kookburn ein reiſender Engländer J Knie Stadt Bromberg Giebichenſtein Advokatenſtr müßte ſict
Pamella ſeine Gemahlin Martha Rothe 9 S t werden fagonirt und von haben VLorenzo Offizier bei den römiſchen Dragonern Rudolf Armbrecht Groie W 21 Haus I Ranges Centralbahnhof D ute 30 Pfg an fein garnirt ſeiner Fa
Matteo Gaſtwirth Peter Weiß Heute Dienstag Nähe der ſeit Poſt Telegt H Oettel Modiſtin Fleiſchergaſſe 1 II P Willigkeit
San t Tochter l Amt Elektr Beleuchtung Centraih Wer erthentt Unterricht in der Punr wieBeppo Banditen Wirt Mirſwoch Perf Aufz eleg Familienz bei ſoliden arme dſelrift welcher uKen See er J bausſchiachten Wurſt Preiſen Beſ Curl Letfstner Off unter A 3 Exp d Gen Anz r
kin Müller onra akle Schubert mEin Soldat Cäſar Markgraf Magdeburgerſtraße 12 D Musiüle Bitte

den Herrn und die Dame welche mich amOragoner Knaben achtbarer Eltern welche LuſtScene Ein Dorf in der Gegend von Terraeina Großer Narrrenabend F Wege haben die Muſik zu erlernen und eine r r r r R
Nach dem 2 Akt Pauſe St t Söſi gute Lehre ſowie gute Behandlung ſuchen auf hoben halen ſich bei mir elden Origina

Anfang 7 Uhr Ende nach 10 Uhr 73 Da nrit gute ind unentgeltlichen Trüger Gabergaſſe s
eute Aben ockbierfeſt

v Stadtmuſikdirektor DenDonnerstag den 16 Februar 1893 Farbe weiß Der Waffenschmted VKomiſche Oper in 9 Akten von Albert Lortzing Hierauf Der Bajnzno Oper Neue Sing Akademie Bad Bibra b Naumburg gunger Maun nicht unvermdgend Tage ſch

in 2 Akten von Leoncavallo Anfang Uhr Anf d 20er welcher einige Jahre im auf denMittwoch den 15 Februar Abends e d m gkebre2 6 Uhr Uebung für ganzen Chor er j L Hi Auslande war will dahin zurückkehren J FreundeBordeaux Weine p PFlasche von 1 Mk an r 7ä und ſucht gur Gründung eines eigenen FamilieRhein Mosel und Pfälzerweine p Fl von 60 Pfg an Concert 22 Febr Kaisersäle Die er hat hier einen bisher en ine r ſonderer
Fruhstücks nud Deusert Welnew n re er e D en ihr e der r als Gattin n e gen burg ſchedrender Mitglieder bei dem König Seite ſeiner Familie hinweggerafft aItal Rothwein H 90 P g Ausikdirector Herrn Voretzs ch Wil durch ſind die Hinterbliebenen J r e v Tag oOriginal Hpeun en rgrter und r helmstrasse 33 J Der Vorstand Durer W u unerzogenen Ktpdern chaftlich ind d ſein Wie nen ver er

eutsehe Mousseux in die bitterſte Noth gerathen Wer dazu sharak E t mit denerbandwatte u inden beitragen will das Elend zu mildern träglichen Charakter haben Ernſtgemei TheilhabGr Ulrichstr 58 Gebr Zorn Fernspr 367 ba erbet Feling g d I huteden v n hein Geldbeträge oder a i n W e r n

7 eidungsſtücke einſendenAkacemische Lehr Anstalt l Ranges e mine d uTeutschenthal riedrich Blume Dr R Schulze S zagnonfür feine Damenschneiderei ſieh r Ortsvorſteher vrakt Arzt z Z in Lettin armAlteſtes und größtes Jnſtitut am Platze Beſte Empf Syſtem d Berl Akaee von an und Provinzial Ge Ein Beamter 29 wünſcht m ein J ommerzdemie gri u r r edppen lein rn e ſangbüchern von 1,80 Mk an Se P ſüß und wild j n m Wer vie 4 r für
Confection auer der Curſe 2 on für ange irectricen r g 2 bei 5 P r reiſe ausge e erheir Bekanntſchaft z tDamen höh Stände Privat Curſe Honorar mäßig Proſpecte gratis und ſraſeo Polſter u Tapezierarbeiten Iaacke Gr Klaus machen Off m Beifg d Photogr unt a

Olara Martint Sophienſtr 17 neue Nr Wilhelmſtr Ecke werden übernommen Parkſtr 19 p ſtraße 16 A 9 i d Exp d Z niederzul Diskr Ehren keihen

00000000002000000000000000000000000 O 000000000000000000000000 e

r iclerstoff 4 5 ſeit jeneSchwarze Kleiclerstoffe Hebr Sciulte Nudſif 81
S nur ſolideſte Qualitäten empfehlen 5 u2 W do ren ten Halle R S das noc7 großen Sortimenten erinnert7 Proben bereitwilligſt Gr S teinſtraſze 86 2 nn
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